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Die Familie Eder und das ganze Team von Gartenbau Eder freuen sich darauf, Ihre Gartenfantasien wahr werden zu lassen

Liebe
Gartenfreunde!

Wir sind bereit 
für den Frühling 
in Ihrem Garten!
Endlich ist es wieder so weit! Der Frühling hat  
auf Flur und Feld und in unseren Gärten Ein-
zug gehalten. 

Jede/r Hobbygärtner/in freut sich schon über 
die ersten Frühlingsblüher im Garten. Alles be-
ginnt zu wachsen und zu grünen, die ersten 
Blätter auf Bäumen und Sträuchern werden 
sichtbar und überall schaut neues, frisches 
Grün aus der Erde.

Nicht nur im Hausgarten beginnt nun sowohl 

Arbeit als auch Vergnügen, auch bei Garten-
bau Eder hat eine neue Saison begonnen.

Wir haben unser Team seit dem letzten Jahr 
auf 9 Mitarbeiter erhöht, um Kundenwünsche 
fl exibler ausführen zu können. Gerade in den 
Bereichen Gartengestaltung, Teich- und Bio-
topbau, Rollrasenverlegung, Bewässerungs-
anlagen, Natursteinmauern oder Gartenpfl ege 
ist eine optimale Kundenbetreuung besonders 
wichtig. Für uns ist Ihre Zufriedenheit unsere 
Herausforderung.Franz Matthias Eder

Ich möchte mich bei allen Leserinnen 
und Lesern für das rege Interesse an 
unserer Kundenzeitschrift bedanken. 
Wir haben mit unseren ersten 3 Ausga-
ben sehr viel an positivem und motivie-
rendem Feedback von Ihnen erhalten.
Wenn Sie zu unserer Zeitschrift Fragen 
haben, rufen Sie uns gerne an oder 
schicken Sie uns ein E-Mail.
Mit den besten Grüßen, 
Ihr



 Helenium
                  Staude des Jahres 2008!
Selten haben die stets kriti-
schen Wertungsrichter so hohe 
Punktezahlen vergeben wie bei 
der Sonnenbraut – Helenium.

In diesem Jahr steht somit die-
se herrliche Rabattenstaude 
zu recht im Rampenlicht. Alle 
Helenium-Sorten brauchen 

Sonne und einen frischen Bo-
den. Sie sind ideal für Beete und 
Freiflächen mit Wildstauden-
charakter. Man kann sie sowohl 
einzeln pflanzen, aber noch wir-
kungsvoller kommt sie in kleinen 
Gruppen zur Geltung.

Viele Sorten und Farben

Es gibt insgesammt 36 ver-
schiedene Helenium-Sorten, 
die Farbgebung reicht von 
hellgelb über orange-braun 
bis zu rubinrot. Helenium 
lässt sich mit vielen anderen 
Stauden gut kombinieren. Je 
nach Geschmack bildet z.B. 
blauer Rittersporn-Delphini-
um, violetter Salbei-Salvia, 
blaue Glockenblume-Campa-
nula oder blaue Jakobsleiter 
–Polemonium einen schönen 
Kontrast.

Warme Blütenfarben sorgen 
für eine warme und leuchtende 
Ausstrahlung. Sehr gut eignet 

sich dafür z.B. der rote Son-
nenhut-Echinacea, die rote 
Taglilie-Hemerocallis, das gel-
be Mädchenauge-Coreopsis 
oder die orange Schafgarbe-
Achillea. 

Damit die einzelnen Blüten 
besser zur Geltung kommen 
empfehlen wir immer die Pflan-
zen in Gruppen zu je 3 Stück 
zu setzen. 

Grüne oder silbrige Gräser wie 
z. B. das Zwerg-Zebragras-
Miscanthus oder der schwarze 
Schlangenbart-Ophiopogon 
bringen Abwechslung und 
Spannung in Ihr Staudenbeet.

Wir beraten Sie gerne

Die Auswahl an Gartenstauden 
ist vielfältig und individuell. Es 
bedarf Zeit zum Überlegen und 
Gustieren. Wir helfen Ihnen 
gerne bei der richtigen Umset-
zung Ihrer Gartenträume.



Staudenneuheiten von Weltrang
Besondere und nicht alltägliche Gartenschätze 
lassen die Herzen unserer Kunden höher schla-
gen. Stauden erwarten erstaunlicherweise nur 
selten besondere Betreuung und so kann auch 
der wenig informierte Gartenbesitzer blühende 
Erfolge feiern, wenn er gut beraten wird.

Leucanehemum x superbum - ist eine wertvolle Schnittstaude, sollte in Gruppen gepfl anzt werden, blüht wunderschön im Hochsommer

Echinacea purpurea - leuchtende orange bis rote Blüte 

von Juli bis September, für sonnige Standorte

Geranium x pratense - hat eine enorm lange Blütezeit 
von Mai bis Oktober, schnell wachsender Bodendecker für 
sonnige Standorte

Verbascum x hybridum - eine zartrosa nur 50 cm hohe Blü-

tenstaude, das Lieblingsfutter aller Bienen und Hummeln

Iris Barbara - Neuheit unter den Schwertlilien, eine strahlend orange Blüte, wird bis zu 80 cm hoch, sonni-ger Standort

Ophiopogon planiscapus - eine Be-sonderheit mit schwarzgrünen Blät-tern, schwarzen Früchten und zartvio-letter Blüte, halbsonniger Standort

Es gibt viel zu entdecken auf 
der Schatzsuche im Garten der 

Neuheiten und Raritäten.



Individuelle Tischarrangements 
und besondere Hochzeitstorten 
für Ihren schönsten Tag.

Ich sage JA zu dir!
In keinen Jahreszeiten wird so 
gerne geheiratet wie im Frühling 
und im Sommer. Alle Vorstellun-
gen von Romantik können jetzt 
voll ausgelebt werden. 

Meine Wünsche?
Ob Margerite, Rose, Lilie, Calla, ... 
die Vielfalt der Blumen lässt keine 
Wünsche offen. Wenn Sie eine 
Hochzeit planen, sollten Sie sich 
als Brautpaar zuvor eine kleine 
Liste zusammenstellen - jeder für 
sich alleine. Was wünsche ich mir, 
welche Vorstellungen und Ideen 
habe ich, wie würde ich mich 
selbst beschreiben, was will ich 
mit meinem Blumenschmuck zum 
Ausdruck bringen? Wenn man 
sich selbst und seine Wünsche 
besser kennt, bedarf es nur noch 
der Fantasie und des Könnens ei-
nes guten Floristen, um Ihre Vor-
stellungen in die Tat umzusetzen.

Brautstrauß
Nichts liegt der Braut im wahrsten 
Sinne des Wortes so Nahe wie 
der Brautstrauß.  
Gefühlvoll und individuell sollte 
der Brautschmuck sein, ob streng 

und geradlinig, zart und verspielt 
oder ein bisschen auffallend und 
jugendlich keck. 

In den letzten zwanzig Jahren hat 
sich das Bild des Brautstraußes 
im Unterschied zu der Zeit unse-
rer Eltern oder Großeltern stark 
verändert. Es besteht heute eine 
große Vielfalt an Formen, Binde-
techniken und Farben - von der 
klassischen Tropfenform, dem 
Wasserfall, der Bogenform, dem 
Armstrauß, dem Biedermeier-
strauß, der Brautkugel, dem Zep-
ter- oder Stabstrauß, dem Braut-
band bis zur Brautrolle und dem 
Brautkranz. Es gäbe noch eine 
Vielzahl weiterer Verarbeitungs-
techniken und Interpretationsarten, 
die den Rahmen dieses Artikels 
bei weitem sprengen würden. 

Haarschmuck
Aber nicht nur der Brautstrauß 
setzt floristische Akzente, auch 
der Haarschmuck der Braut mit 
Blumen wird immer beliebter. Die 
Palette reicht von einzelnen zarten 
Blüten über edle Blumendiademe 
bis hin zu romantischen Haarkrän-

zen. Mittlerweile darf sich auch der 
Bräutigam nicht nur mit dem klassi-
schen Anstecker schmücken, son-
dern der selbstbewusste Mann trägt 
z. B. floristischen Schmuck auf den 
Schuhen oder der Krawatte. Die 
größte Freude kann man kleinen 
Mädchen und Jungen bereiten, 
wenn sie ein mit Blüten verziertes 
Ringkissen tragen dürfen oder 
wenn sie Körbe mit Blütenblättern 
zum Verstreuen bekommen. 

Autoschmuck
Um in einem schönen Rahmen 
zur Kirche geleitet zu werden, 
gehört der Autoschmuck zu jeder 
Hochzeit. Genauso wie sich die 
Autos weiterentwickelt haben, 
hat sich auch der Autoschmuck 
gewandelt. Vom klassischen Au-
togesteck über Blumengirlanden 
und -kränzen bis hin zu gelegten 
Einzelblumen, wird jedes Auto 
zum Hingucker.

Kirchendekoration
Die Dekoration in der Kirche ist  
abhängig von der sakralen Größe, 

den Lichtverhältnissen und dem 
Baustil des Gotteshauses. Ob Sie 
den Raum nur mit Topfpflanzen 
dekorieren wollen, die Sitzbänke 
mit einer einzelnen Blume oder 
einem kleinen Gesteck schmü-
cken oder mit Kerzenständer die 
Atmosphäre neu gestalten wollen, 



Ich sage JA zu dir!

liegt alles in Ihrem Ermessen. Der 
Altar, das Rednerpult oder die 
Kanzel wird gerne mit Gestecken 
oder Girlanden geschmückt. 

Tischdekoration
Die Festtafel ist etwas ganz We-
sentliches, denn die meiste Zeit 
der Feierlichkeiten verbringen das 
Brautpaar und die Gäste bei der 
Tafel. Je nach Tischgröße und Ta-
felform ergeben sich verschiedene 
Möglichkeiten des Tischschmu-
ckes. Anstelle der klassischen 
Tischgestecke erfreuen sich die 
gelegten Tischdekorationen, ele-
gante Gefäßfüllungen, natürliche 
Girlanden bis hin zu farbenfrohen 
Arrangements immer mehr an Be-
liebtheit. Auch die Hochzeitstorte 
wirkt mit echten Blüten verziert 
noch etwas individueller, beson-
ders wenn sie so schief ist wie auf 
unserem Foto.

Authentizität ist das, was den 
schönsten Tag im Leben eines 
Paares die persönliche Ausstrah-
lung verleiht. Die Harmonie und 
perfekte Abstimmung zwischen 
der floralen Dekoration und dem 
Lebensgefühl des Brautpaares 
sind entscheidende Vorausset-
zungen.  

Wie vielfältig die Blumendekorati-
on zur Hochzeit sein kann sehen 
Sie an den abgebildeten Fotogra-
fien, welche nur einen kleinen Ein-

blick auf das floristische Geschick 
meines Teams gewähren. Wir ver-
wirklichen gerne Ihre Träume vom 
Braut- und Bräutigamschmuck, 
Festtafeldekoration, Kirchenge-
staltung, Autodekoration, Ringkis-
sen und Kinderkopfschmuck bis 
hin zu Leihpflanzen.

Der Augenblick, in dem sich das 
Brautpaar das Ja-Wort gibt, soll 
wohl der feierlichste einer jeden 
Hochzeit sein. Nichts darf hiervon 
ablenken und dennoch sollen Blu-
men diese Zeremonie würdevoll 
umgeben.  

Viele Brautpaare zögern, aufwän-
digen Tafel- und Kirchenschmuck 
zu bestellen. Oft besteht die 
Sorge, die Größe des sakralen 
Raumes oder die Festtafel nicht 
angemessen schmücken zu kön-
nen, ohne vergleichsweise hohe 
Kosten dafür veranschlagen zu 
müssen. Doch die Sorge ist un-
begründet, wenn Sie zusammen 
mit uns im Vorhinein eine genaue 
Planung und Absprache des Kos-
tenrahmens vornehmen. 

Die Hochzeit sollte für das Braut-
paar der schönste Tag im Leben 
sein, aber auch finanziell er-
schwinglich. 

Kommen Sie zu uns und lassen 
Sie sich beraten.



Mulchen -
aber richtig
Schon die Natur zeigt uns, wie 
wichtig eine schützende Boden-
decke ist. Nackte Erde ist allen 
Elementen schutzlos ausgelie-
fert. Die Sonnenstrahlen saugen 
die lebensspendende Feuchtigkeit 
aus der Erde, der Wind wirbelt die 
trockene Oberfläche weg und alle 
möglichen Unkräuter besiedeln 
den Boden.

Rindenmulch bietet viele Vorteile: 
-  Er hält das Erdreich länger  
 feucht, dadurch müssen Sie we- 
 niger gießen.
- Die lichtundurchlässige Mulch- 
 schichte verhindert das Keimen  
 von Unkräutern.
- Die unterste Schichte verrottet  
 langsam und bildet durch Kom- 
 postierung wertvollen Humus.

Und so mulchen Sie richtig:
Zuerst muss bestehendes Unkraut 
entfernt werden, um danach die 
nackte Erde gießen zu können.
Jetzt können Sie den Rinden-
mulch auftragen. Um eine 10 cm 
hohe Mulchschichte zu erhalten, 
brauchen Sie ca. 1 m³  für 10 m² 
Bodenfläche.
Verwenden Sie Rindenmulch in 
der Größe von 0-8 cm. Größerer 
Mulch lässt sich schwer verteilen 
und wird vom Wind leicht vertra-
gen. Zum Schluss gießen Sie 
noch einmal die aufgetragene 
Rindenmulchschichte.

Jedes Jahr sollte die Dicke der 
Rindenmulchabdeckung (ca. 10 
cm) kontrolliert und wenn notwen-
dig frisch aufgebracht werden.

Teichpflege 
im Frühling
Die Tage werden wieder länger 
und die Natur rüstet sich für ihr 
jährliches Comeback. 

Im Frühling sollten Sie alle brau-
nen und dürren Pflanzenteile 
zurückschneiden. Bei älteren Tei-
chen können jetzt Pflanzen, die 
sich zu stark ausbreiten, entfernt 
oder reduziert werden. Dies gilt 
besonders für Seerosen. 

Eine Gärtnerregel besagt, dass 
maximal ein Drittel der Wasser-
oberfläche mit Schwimmpflanzen 
und Seerosen bedeckt sein sollte. 
Fadenalgen, Laub und Treibgut mit 
einem Kescher entfernen. Faden-
algen sind ein Indikator für einen 
hohen Nährstoffanteil im Wasser. 

Deshalb ist es wichtig, Falllaub 
ständig zu entfernen, keine Was-
serpflanzendünger zu verwenden, 
genügend Unterwasserpflanzen 
z.B. Ceratophyllum-Hornkraut, 
Myriophyllum-Tausendblatt oder 
Hottonia-Wasserfeder zu setzen 
und keinen oder maximal einen 
Fisch pro m2 Wasseroberfläche 
einzusetzen.

Wenn Sie trotzdem mit Algen oder 
trüben Wasser Probleme haben, 
sollten Sie die Wasserqualität auf 
Nährstoffe überprüfen lassen. 
Durch den Einsatz verschiedener 
Pumpen und Filtersysteme kann 
ein optimales Ergebnis erreicht 
werden. So steht dem Spaß am 
klaren Nass nichts mehr im Wege.

Der richtige 
Rosenschnitt im Frühling
Rosen werden geschnitten, damit 
alte und schwache Triebe durch 
neue, gesunde ersetzt werden 
und sich die Rosenblüte optimal 
entwickeln kann.

Geschnitten wird immer schräg, 
glatt und ca. 0,5 cm über einem 
gesunden Auge, das in die Rich-
tung weist, in die der neue Trieb 
wachsen soll. Abgestorbene Trie-
be werden bis auf das gesunde, 
weiße Mark entfernt. Dünne Trie-
be werden weggenommen. Große 
Wunden werden mit einem Wund-
verschlussmittel z. B. LacBalsam 

verschlossen. Geschnitten wird 
während die Pflanze ruht - aber 
nie bei Frost.

Junge Rosenstöcke werden auf 3-
4 Knospen stark zurückgeschnit-
ten. Entfernen Sie sich kreuzende, 
zu dichte und dünne Triebe. Ihre 
Rosen werden es Ihnen mit einer 
Fülle an üppigen Blüten danken.
Bei Kletterrosen werden in den 
ersten Jahren nur unproduktiver 
Wuchs und kaputte Triebe ent-
fernt. Ab dem dritten Jahr werden 
zusätzlich die Seitensprossen um 
ca. 2/3 gekürzt.



Ihre Gartenarbeiten
im April und Mai

Ab 15. März
Obstbäume pfl anzen: Jetzt ist dafür die ideale Zeit!

Bodendecker und Sträucher zurückschneiden: 
Abgestorbene und geknickte Pfl anzenteile sollten ab-
geschnitten werden.

Rosen abhäufeln und zurückschneiden: Auch der Win-
terschutz von Rosenbäumchen kann entfernt werden.

Rindenmulch aufbringen oder erneuern: Wenn Sie 
jetzt etwas Zeit investieren, sparen Sie sich viel Zeit 
beim Unkrautjäten.

Austriebsspritzung bei Obstbäumen: Um überwin-
ternde Schädlinge zu bekämpfen, empfi ehlt sich eine 

Spritzung der Obstbäume bevor die ersten Blätter 
austreiben. Es gibt dazu ausgezeichnete Mittel aus 
umweltschonendem Paraffi nöl.

Ab 20. März
Rasenpfl ege: Zuerst den Rasen vertikutieren, damit 
Flechten und Moose entfernt werden und der Rasen 
wieder gut mit Luft und Nährstoffen versorgt werden 
kann. 

Eine erste Düngung mit einem Langzeitdünger wäre 
jetzt von Vorteil. Wir empfehlen organische Dünger 
wie z. B. Biofert.

Frühlingsblüher: Das Osterwochenende steht vor 
der Tür! Um etwas Frühlingsstimmung zu bekommen, 
setzen Sie doch einfach Primeln, Märzenbecher, Hya-
zinthen oder Violen in den Garten oder in Töpfe.

Ab 1. April
Grabpfl ege: Die Nächte werden wärmer! Nun können 
Sie auch Ihre Gräber auf dem Friedhof mit Frühlings-
blühern bepfl anzen.

Düngen von Sträuchern und Stauden: Jede Pfl anze 
benötigt in der Wachstumsphase ausreichend Dünger. 
Lassen Sie sich beraten, denn für viele Pfl anzen gibt 
es Spezialdünger z.B. Rhododendrondünger, Rosen-
dünger, Koniferendünger, ….

Ab 15. April
Knollen legen: Höchste Zeit um Dahlien und Gladio-
len zu legen.



GARTENBAU
F L O R I S T I K
B A U M S C H U L E
G A R T E N -
G E S T A L T U N G

UNTERRETZBACH
Feldgasse 16

A-2074
Tel.: 02942 25 55

Fax: 02942 25 55-11

Filiale „GRASHALM“
Ihr Blumenfachgeschäft

LANGAU
Sommerzeile 52

A-2091
Tel.: 02912 61 327

www.gartenbau-eder.at
offi ce@gartenbau-eder.at

A K T I O N
Buchskugel 
25-30 cm Durch-
messer

Nur € 17,90

Buchskegel 
40 cm hoch

Nur € 19,90

Italienische Kräuter
im 14 cm Topf

ÖFFNUNGSZEITEN in  Mo.-Fr.: 8.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr
UNTERRETZBACH: Sa.: 8.00 - 12.00 und 16.00 - 16.00 Uhr
Im Mai Sonn- u. feiertags: von 9.00 - 12.00 und 13.00 - 16.00 Uhr

1   Grenzübergang Mitterretzbach
2   Grenzübergang Kleinhaugsdorf
3   Felzmann Kaufl aden
     Gartenbau Eder     Gartenbau Eder

Nur € 1,95 Ak
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